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Kreisliga Jungen 15

TV Oyten : TSV Emtingh./TSV Thedingh, (SG) 
Freitag, 01.12.2023, 17:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Emtingh./TSV Thedingh, (SG) – 8:2 
Auswärtserfolg

Als Luis Huke sein Einzel am Freitagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Jungen 15 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV Oyten besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TV Oyten meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Leon Häfker, der alle
seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Den Start machte das Doppel. Unglücklich waren Huke / Thienel in der Begegnung gegen Häfker /
Pesendorfer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen
Mattis Neefken zeigte Luis Huke seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nicht so gut lief es hingegen
für Timo Thienel bei seinem 0:3 gegen Leon Häfker, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Ben Schneider und Mattis Neefken, bevor das 2:3
feststand. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Lasse Pesendorfer war Timo Thienel,
obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Pesendorfer
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Luis Huke hatte gegen
Leon Häfker bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Nachdem beide Spieler die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Ben Schneider letztlich im Repertoire, um Lasse Pesendorfer final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Timo Thienel das Spiel gegen Mattis Neefken mit 1:3 verlor. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keine Chancen
hatte derweil Ben Schneider beim 8:11, 3:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Leon Häfker. Der
Stand vor dem letzten Duell des Nachmittags hieß damit 1:8. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Luis Huke die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Oyten am 09.12.2023 gegen den TSV
Holtum (Geest) erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Emtingh./TSV Thedingh, (SG) erreichte
nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:0. Für sie
ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Oyten

Doppel: Huke / Thienel 0:1 
Einzel: L. Huke 2:1, T. Thienel 0:3, B. Schneider 0:3 
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 TSV Emtingh./TSV Thedingh, (SG)
Doppel: Häfker / Pesendorfer 1:0 
Einzel: L. Häfker 3:0, M. Neefken 2:1, L. Pesendorfer 2:1


